
Sybelle SDDC-Plattform
Der erste Schritt in eine softwarebasierte 

ÜBERBLICK
M�t der Sybelle SDDC-Plattform, d�e e�ne softwarebas�erte Infrastruktur für Unterneh-
mensv�rtual�s�erung und Conta�nerd�enste bere�tstellt, können V�rtual�s�erung, softwa-
redef�n�erter Spe�cher, erwe�terte v�rtuelle Netzwerkfunkt�onen, M�krod�enste und 
�nterne Backups-/W�ederherstellungsfunkt�onen v�rtueller Masch�nen über e�ne e�nz�ge 
Schn�ttstelle verwaltet werden.
D�e Sybelle SDDC-Plattform b�etet d�e eff�z�enteste Nutzung von Hardwareressourcen, 
da s�e auf jeder Hardware �n x86_64 Arch�tektur �nstall�ert werden kann, und b�etet d�e 
Le�stung, d�e der realen Hardware �n v�rtuellen Masch�nen m�t untersch�edl�chen 
Betr�ebssystemen am nächsten kommt.
M�t �hrem �ntegr�erten Serv�ce und Hyperv�sor vere�nt d�e Sybelle SDDC-Plattform hohe 
Le�stung, Flex�b�l�tät und hohe Verfügbarke�t. Da d�e �ntegr�erte Managementschn�tts-
telle so konz�p�ert �st, dass s�e clusterwe�t auf dem erstellten Hardware-Cluster läuft, 
können Management-/Mon�tor�ng-Funkt�onen und Backend-D�enste ohne Unterbrec-
hung we�terarbe�ten.  Darüber h�naus gewährle�stet es dank se�ner verte�lten Cluster-Ar-
ch�tektur (m�t Mult�-Master-Des�gn) e�nen unterbrechungsfre�en und stab�len Betr�eb 
aller D�enste und b�etet gle�chze�t�g e�ne e�nfache Verwaltung m�t se�ner �ntegr�erten 
webbas�erten Schn�ttstelle.

VIRTUALISIERUNG VON UNTERNEHMENSSYSTEMEN UND CONTAINER-SERVICES 
D�e Sybelle SDDC-Plattform �st e�ne Systemv�rtual�s�erungsplattform d�e d�e Verwal-
tung von V�rtual�s�erungs�nfrastrukturen für Unternehmen untersch�edl�cher Größe 
und Anforderungen erle�chtert.  M�t der Integrat�on softwarebas�erter Spe�cher-
funkt�onen b�etetes e�ne Unternehmensplattform m�t hyperkonvergenten Infrast-
rukturopt�onen. 

D�e Sybelle SDDC-Plattform vere�nfacht d�e Verwaltung �m Kontext von Hochverfüg-
barke�t und ermögl�cht es Systemadm�n�stratoren, d�e Daten, d�e s�e am dr�ngends-
ten benöt�gen, über e�ne moderne Benutzeroberfläche und graf�sche Panels zu 
überwachen. Unterstützt LDAP, MS AD und lokale Authent�f�z�erung und Autor�s�e-
rung, �ndem rollen-/gruppenbas�erte Anforderungen an d�e Berecht�gungssegmen-
t�erung bere�tgestellt werden. Darüber h�naus b�etet es REST-API-Unterstützung für 
Software�ntegrat�onen von Dr�ttanb�etern.

GLOBAL VAD

• Hardware-unabhängige, frei wählbare 

   softwarebasierte Architektur

• Flexible Wachstumsmöglichkeit in 

   allen horizontalen und vertikalen Quellen

• Hochmoderner interner Hypervisor, der auf 

   die Anforderungen der Computing-

   Infrastruktur  von Unternehmen zugeschnitten ist

• Systemvirtualisierung und innovative 

   hyperkonvergente Infrastruktur

• Integriertes Management von System-, 

   Virtualisierungs-, Netzwerk- und 

   Speicherressourcen

• Erweiterte Netzwerkverwaltung mit ver

   teilter virtueller Netzwerkarchitektur

• Flexible Datenspeicheroptionen (SAN, iSCSI, 

   NFS, usw.)

• Zentralisierte Verwaltung aller Dienste, 

   virtuellen Maschinen und physischen 

    Ressourcen, die innerhalb des 

    Clusters  ausgeführt werden, über eine 

   webbasierte, benutzerfreundliche HTML5-

   Oberfläche

• Container-Services mit permanentem 

   (persistentem) Speicher

• Internes Backup /Wiederherstellung 

• Professionelle Dienstleistungenzur 

    Unterstützung  von Unternehmen

KURZÜBERSICHT 



Allgemeine Eigenschaften

SYSTEM-VIRTUALISIERUNG 
• Unterstützung für 32/64-Bit-Linux- und Windows-
     basierte Betriebssysteme 
• Hardware-Unterstützung in x86_64 Architektur
• Leistung, die dank des Hypervisors der Hardware-Ebene am 
    nächsten kommt
• Softwarebasiert, bei dem alle Dienste und Funktionen über 
     eine einzige Schnittstelleverwaltet/überwacht werden 
     können Rechenzentrumsinfrastruktur (Software-Defined Datacenter)
• Erstellen eines Vorlagenimages aus virtuellen Maschinen 
     und Erstellen neuer virtueller Maschinen aus vorhandenen Vorlagen
• Klonen verbundener/vollständiger virtueller Maschinen

HOCHVERFÜGBARER CLUSTER
• Skalierbarkeit auf bis zu 64 physische Server pro Cluster
• Verwaltungsdienst, der auf einer verteilten Architektur 
    ausgeführt wird
• Stabile und zuverlässige Virtualisierungsinfrastruktur mit 
    Linux-basierten Cluster-Funktionen
• Cluster- und physikalische Maschineneigenschaften, die 
    über die Schnittstelle verwaltet werden können
• Hochverfügbare, verteilte Architektur
• REACT, eine einfach zu bedienende Weboberfläche auf 
     Basis von HTML5
• Multi-Cluster-Management verschiedener Hardware-Typen
• Live-/kontinuierliche Migration virtueller Maschinen 
    zwischen physischen Maschinen innerhalb des Clusters
• Live-Migration virtueller Festplattendateien zwischen 
    Speicherpools, die innerhalb des Clustersdefiniert sind 
• Möglichkeit, alle Ressourcen durch Trennung/Begrenzung/
    Autorisierung zuzuweisen (Mandantenfähigkeit für alle CPU- 
    und Speichernetzwerkressourcen )

AUTHENTIFIZIERUNG/AUTORISIERUNGN
• Microsoft Active Directory (MS ADS)
• LDAP
• Integrierter Benutzerbereitstellungsdienst
• Autoritätsbasierte Segmentierung innerhalb des Clusters
• Berechtigung mit vordefinierter Rollenzuweisung
• Segmentierung nach Benutzer und/oder Gruppe

ERWEITERTE NETZWERKFUNKTIONEN 
• Verteilter virtueller Switch
• 802.1Q VLAN
• Erweiterte Netzwerksegmentierung mit VxLAN (RFC-7348)
• Portredundanz und Lastenausgleich (LACP, 802.1AD)
• Anwenden einer Sicherheitsrichtlinie (Layer4)

CONTAINER-SERVICE  UNTERSTÜTZUNG

• Unterstützung für externe Container-Images

• Persistente Datenspeicherung für Container-Services

• Container-Migration

• Kontrolle der Segmentierung von Containernetzwerken

INTEGRIERTE, AUF VIRTUELLEN MASCHINEN BASIERENDE 

BACKUP/WIEDERHERSTELLUNG
• Inkrementelles Backup für virtuelle Maschinen 
    (inkrementelles Backup in Katalogform)
• Schnappschüssefür eine virtuelle Live- oder Offline-
    Maschine (snapshot)
• Automatisches Backup nach Bedarfsprofilen mit 
     flexiblen Zeitplanungsmöglichkeiten
• Unterstützung für vordefinierte lokale oder Remote-
     Speicher-Volumes innerhalb des Clusters zum Speichern 
     von Backups (Cloud, iSCSI, NFS, SAN-Speicher )
• Verwaltung und Überwachung aller Sicherungs- und 
    Wiederherstellungsvorgänge über die Weboberfläche

FLEXIBLE SPEICHERMÖGLICHKEITEN 
• FC- oder iSCSI-Blockgeräte
• NFS oder CIFS
• All-Flash (SSD oder NVME)

PROFESSIONELLE UNTERSTÜTZUNGSDIENSTE 
• Flexible SLA-Optionen (Service-Level-Vereinbarung)
• 24x7 x 365 Tage Unternehmensunterstützung
• Unbegrenzter Zugriff auf technische Dokumentationen
• Flexible Update- und Unterstützung-Paket-Optionen
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Sybelle-Lizenzpakete 
GRUNDLEGENDPakete STANDARD FORTSCHRITTLICH

ALLGEMEINE EIGENSCHAFTEN
Maximale Anzahl von Servern im Cluster
Webbasierte Verwaltungsschnittstelle
Verwaltung der gesamten Infrastruktur von einem einzigen Bildschirm aus
Erhöhte Verfügbarkeit durch das Management mit einer verteilten Verwaltungsebene
REST-API 
Kontinuierliche Cluster-Skalierung
Integrierte Überwachung*
VIRTUALISIERUNGS-FUNKTIONEN   
Erstellung und Verwaltung virtueller Maschinen
Virtuelle Festplattemit Thin Provisioned
Vorlage für virtuelle Maschinen
Kontinuierliche Live-Migration virtueller Maschinen
Kontinuierliche Live-Migration des Speichers virtueller Maschinen
"Ressourcen- und Geräteänderung für virtuelle Maschinen in Echtzeit
(Festplatte, Netzwerk, CPU, Speicher hinzufügen/entfernen/aktualisieren)"
Klonen virtueller Maschinen
Live-/Offline-Snapshot virtueller Maschinen
Hohe Verfügbarkeit virtueller Maschinen (Failover)
Dynamische autonome Ressourcenverteilung (CPU, Speicher)
CONTAINER-HOSTING-FUNKTIONEN 
Unterstützung für externe Container-Images
Persistentes Speichervolumen
Integrierte Container-Netzwerkschnittstelle
ZUR DATENSPEICHERUNG -FUNKTIONEN
Unterstützung für gemeinsam genutzte Blockgeräte
Netzwerkunterstützung für Speichervolumes (FC, iSCSI)
Unterstützung für gemeinsam genutzte Dateisysteme im Netzwerk
• NFS
• Verteiltes Dateisystem (GlusterFS usw.)
Inline-Deduplizierung /-Komprimierung
RAID-5 Erasure Coding
ERWEITERTE NETZWERKFUNKTIONEN    
Verteilter virtueller Switch
Netzwerksegmentierung mit VLAN-Überwachung (802.1q)
Erweiterte Netzwerksegmentierung mit VxLAN (RFC-7348)
Erweiterte Netzwerksegmentierung mit Netzwerkfiltern
INTEGRIERTE DATENSCHUTZFÄHIGKEITEN   
Sicherung virtueller Maschinen
Wiederherstellen einer virtuellen Maschine aus einem Backup
Backup-Profile für regulatorische Anforderungen
Optionen für Backup-Ziele
• Lokal
• Speichernetzwerk (FC, iSCSI)
• Netzwerkweit verbreitetes Dateisystem (NFS, CIFS/SMB)
• Amazon Web Services - S3
Allmähliche /inkrementelle VM-Sicherung und -Snapshot
MULTI-TENANCY FUNKTIONEN
Mandanten-Netzwerk (L3-IP-Zuweisungen – Overlay-Netzwerk)
Kontingentprofile 
Selbstbedienung-Portal *
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